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Landesschulräte/Stadtschulrat für Wien 
 
Rektorate der 
Pädagogischen Hochschulen 
 

 
 
 
Lehrgang "Bewegungsbezogene Freizeitgestaltung 
in ganztägigen Schulformen" im Rahmen der Bundesweiten 
Fortbildung zentralen Anliegens für Multiplikator/innen 
20. - 22. Mai 2016, BSLH Saalbach 
Ausschreibung 
 

Die Pädagogische Hochschule Niederösterreich organisiert im Auftrag des Bundesministeriums 

für Bildung und Frauen im Kalenderjahr 2016 eine bundesweite Fortbildungsveranstaltung 
zentralen Anliegens zum Thema „Bewegungsbezogene Freizeitgestaltung in ganztägigen 
Schulformen“, zu der Multiplikator/innen und Lehrer/innen für das Lehramt Bewegung und 

Sport an Pädagogischen Hochschulen aus den Bundesländern eingeladen werden. 
 
Bundesweite Fortbildung zentralen Anliegens für Multiplikator/innen: 
„Bewegungsbezogene Freizeitgestaltung in ganztägigen Schulformen“ 
Veranstalter: Pädagogische Hochschule  

Niederösterreich 
 

Lehrgangsleitung: 
 

Mag. Robert Bock 
robert.bock@ph-noe.ac.at 
Mag. Gerhard Angerer 
gerhard.angerer@lsr-noe.gv.at 
 

Zielgruppe: 
 

Multiplikator/innen, PH-Koordinator/innen, Be-
wegungserzieher/innen, Lehrer/innen Bewegung 
und Sport (max. 27 Teilnehmer/innen) 
 

Termin: 
 

20.-22.5.2016 

Ort: 
 

BSLH Saalbach Hinterglemm 
Dorfstrasse 38, 5754 Hinterglemm 
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Referenten: 
 

Mag. Robert Bock 
Mag. Gerhard Angerer 
Erik Wöll 
Mag. Markus Hollauf 
Jakob Kalas (ARGE Hochseilgärten) 
 

Ziele: 
 

- Anwendung der Inhalte im Rahmen der 
Nachmittagsbetreuung in ganztägigen Schul-
formen 

- Repertoirerweiterung für die bewegungs-
bezogene Nachmittagsbetreuung in Schulen 

 
Inhalte: 
 

- Kleine Spiele und Zirkuskünste mit 
geringem Materialaufwand 

- Hochseilgärten: Sicherheit, pädagogische 
Konzepte, Auswahlkriterien, Einschulung 
und Betreuung von Schülern, Nach-
bereitung 

- Niedere Seilaufbauten und Seilelemente 
zur Verbesserung der Kooperations- und 
Problemlösungsfähigkeit 

- Mountainbike Parkbenutzung für Anfänger 
und leicht Fortgeschrittene 

- Rechtliche Grundlagen für die bewegungs-
bezogene Freizeitgestaltung in ganztägigen 
Schulformen 

- Gruppendynamische Spiele und deren Um-
setzung in einer Gameshow 

 
Kosten: 
 

Das BMBF trägt gem. Erlass zur Lehrer/innen-
Fort- und Weiterbildung an Pädagogischen 
Hochschulen, RS 20/2007, GZ BMUKK 
15.550/0014/2007, die Organisations- und 
Referent/innenkosten. 
 
Es wird nachdrücklich darauf hingewiesen, 
dass alle Kosten (Nächtigung, Verpflegung, 
Einzelzimmerzuschlag) von den Kolleg/innen 
vor Ort zu bezahlen sind. Nach Absprache und 
Genehmigung erfolgt die Übernahme der 
Kosten durch die Direktion/SSR/LSR oder die 
Pädagogische Hochschule. Es kann Reise-
rechnung beim Dienstgeber eingereicht 
werden. 
 

Auswahl der Teilnehmer/innen: Die Auswahl der Teilnehmer/innen erfolgt für 
Bewegungserzieher/innen im Schuldienst nach 
Ablauf der Anmeldefrist über die jeweilige 
Schulaufsicht in Zusammenarbeit mit den 
Fachinspektor/innen für Bewegungserziehung 
und Sport. 
 

Teilnehmer/innenzahl: Max. 27 Teilnehmer/innen 
Der jeweilige Dienstgeber wird höflich ersucht, 
seine Teilnehmer/innen zu bestätigen und die 
Dienstreise zu ermöglichen.  
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Zusage: Die endgültige Zusage über Teilnahme oder 

Nichtteilnahme erfolgt nach Ende des Be-
fassungszeitraumes von der jeweiligen veran-
staltenden Pädagogischen Hochschule 
 

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt direkt über ph-Online an 
der PH Niederösterreich 
Anmeldezeitraum: 16. November 2015 bis 
15. Jänner 2016 
PH-Online Kursnummer 351B6SBK00 
 

 

Die Landesschulräte/der Stadtschulrat für Wien werden/wird höflich ersucht, die Informationen 

über die Fortbildung zentralen Anliegens ausdrücklich an die Schulen weiter zu leiten und die 

Direktionen von der Veranstaltung in Kenntnis zu setzen sowie nach Auswahl der 

Teilnehmer/innen die Dienstreisen zu genehmigen. 

 

Die Rektor/innen der Pädagogischen Hochschulen werden höflich ersucht, die Informationen 

über die Fortbildung zentralen Anliegens an ihre zuständigen Abteilungen weiter zu leiten und 

die fachspezifischen Kollegen/innen an ihrer Hochschule von der Veranstaltung in Kenntnis zu 

setzen sowie nach Auswahl der Teilnehmer/innen die Dienstreise zu genehmigen. 
 
 

Wien, 10. November 2015 

Für die Bundesministerin: 

Ing. Mag. Ewald Bauer 
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